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Horneburg wird umstrukturiert 
 
Am ersten tag des elften Mondes 3018 verkündet seine Gnaden Graf Sebastian Drake zu 
Horneburg, Freiherr von Glenshire, Großkomtur des Ordens der Reiter des zweiten Siegels, 
High Crusader Gargaths, dem Herrn der Schlachten, dass es zwei weitere Freiherrentümer in 
Horneburg entstehen werden. 
Das südliche besteht aus den Ritterlehen Bärenfall, Berghöh, Geisthal, Herbstsee und 
Tiefgraben. Sir David von Bärenfall wird in den Stand eines Freiherrn erhoben und von nun 
an ist sein vollständiger Name Freiherr David von Bärenfall zu Grimmholt.  

 
Obwohl schon über sechzig Jahre alt ist, tritt er mit Stolz und Kraft sein neuen Rang an. 
Das zweite, das nördliche umfasst die Ritterlehen Buchenhausen, Felsenheim, Laughney, 
Rotesche und Selbach. Also alle Länder, die den alten Weg folgen. Als neuer Freiherr wird 
Sir Huon Augh´ Gorsedd von Felsenheim zu Nordklippe erhoben. 

 
Die restlichen Lehen Heidenau, Hohenkranz, Lebenau, Löwennau, Marienbach und die vier 
Ordenslehen Seeherz, Schilfhausen und Wildeck werden zusammen mit der Domäne 
Horneburg zur Grafendomäne zusammen gefasst. 
 

 

Was ist im Lehen Felsenheim los? 
 
Im sonst so ruhigen Felsenheim, ist zurzeit eine Unruhe zu spüren. Niemand weiß genau 
warum. Ist es wegen des Auftrags an einigen Steinmetzen, der sie in ferne Länder führt? Ist 
es wegen dem Krieg? Oder gibt es gar einen uns noch unbekannten Grund? 
 

 



 

 

Kriegsvorbereitungen im Komturei Freiherrentum Glenshire? 
 
Uns erreichten vor kurzem beunruhigende Meldungen aus dem Freiherrentum Glenshire. 
Nach diesen Meldungen scheinen mindestens zwei Stämme der Jartas sich zusammen 
geschlossen haben und nach den Norden, zur Grenze an das Königreich Markedonien 
ziehen. Besteht die Gefahr eines Überfalls auf das Freiherrentum Glenshire? Oder gar eines 
längeren Krieges? 
 

 
Obwohl dieses Jahr sehr warm war, sind die Speicher gut gefüllt 

 
Obwohl der Sommer sehr heiß und trocken war, sind die Speicher in Horneburg gut gefüllt. 
Dies liegt an den sehr guten Handelsbeziehungen Grafschaft, die weit über die 
Landesgrenzen hinausgeht. So ist Horneburg auch für einen strengen Winter gut 
vorbereitet. 
 

 

Die Kriegsschiffe des Handelshauses Tuok verlassen Horneburg 
 
Da die Dorkarer, wie wir ja schon berichtet haben, nach dem Treueschwur ihres neuen 
Hetmanns keine Gefahr mehr darstellen, kehrten die die Kriegsschiffe des Handelshauses 
Tuok in ihre Heimathäfen zurück. 
Horneburg bedankt sich bei seinen Freunden für ihre Unterstützung. Wir werden es nie 
vergessen. 
 

 

Steinmetze nach Adrak 
 
In diesem Jahr besuchte seine Gnaden das Reich Adrak und bracht auch einen lukrativen 
Auftrag für zwei Steinmetzmeister und fünf Steinmetzgesellen mit gebracht. 
So brachen sie nach drei Wochen Vorbereitung in das Kaiserreich Adrak auf. 
 

 

Die neue Schmiede sind da 
 

Die Schmieden sind endlich wieder aufgebaut und auch zwei neue Schmiede sind in 

Horneburg heimisch geworden. Somit ist zu hoffen, dass der gewöhnliche Alltag uns wieder 

hat. 

 

 



 

 

Lebenau blüht weiter auf. 
 

Nachdem der Vogt Wolfgang van Wace Anfang des Jahres das Amt in Lebenau 

übernommen hatte, wir berichteten bereits, gehen die Geschäfte weiterhin sehr gut. Man 

merkt, dass auch Wolfgang van Wace was vom Geschäft versteht und somit haben die 

Händler weiterhin vertrauen in der Führung der Stadt Lebenau. 

Dazu kommt noch, dass die Gefahr der Piraten gebannt ist, was auch dem Handel zu gute 

kommt. 

 

 

Die Anzeigen 
Die Garde braucht dich 

 
Die Garde sucht neue Rekruten, denn nach den letzten Unruhen braucht man frisches 
Personal. 
Geboten wird ein regelmäßiges Einkommen und eine Unterkunft. Also meldet euch  
 

 

Weitere Anzeigen Angebote von Arbeiten 
 
Hier gibt es die Möglichkeit für alle Horneburger eine Anzeige zu reinzusetzen. Bitte gebt 
mir Bescheid was euer Anliegen ist. 
 

 

Vorschau auf die nächst Ausgabe 
 
Wir verfolgen weiter die Ereignisse in Felsenheim und Glenshire.  


